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Jungen 19 Kreisliga

TV 1846 Erbenheim : VfR Wiesbaden V 
Samstag, 04.02.2023, 14:00 Uhr

Tahir macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Heimerfolg des TV 1846
Erbenheim im Spiel der Jungen 19 Kreisliga gegen den VfR Wiesbaden V fest. Eine sichere Bank
war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel
siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Karaoluk / Sarikaya konnten im Spiel gegen Hey /
Hummrich einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht so gut lief
es indes für Tahir / Bloos bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Celebi / Obucina. Das musste man
neidlos anerkennen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte
Burak Karaoluk seinen Gegner Furkan Celebi beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust.
Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Zeeshan Ahmed Tahir beim 12:10, 11:7, 11:7 mit
Moritz Hey. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Fast verloren schien das Spiel von Azad Sarikaya gegen Daris Obucina, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Azad Sarikaya jedoch die richtige Taktik gegen den als
etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Felix Hummrich wurden Junes Bloos indes unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Einen eher schnellen Punkt
für sein Team holte indessen Burak Karaoluk beim 11:7, 11:8, 11:5 gegen Moritz Hey. Lange mit
Furkan Celebi kämpfen musste Zeeshan Ahmed Tahir in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg
und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 6:2 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV 1846 Erbenheim nun ein Punkteverhältnis von 9:13 auf dem Konto,
während der VfR Wiesbaden V nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 2
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die FT Wi.-Schierstein (TV 1846 Erbenheim) bzw. gegen die
FT Wi.-Schierstein (VfR Wiesbaden V).

 Statistik:
 TV 1846 Erbenheim

Doppel: Karaoluk / Sarikaya 1:0, Tahir / Bloos 0:1 
Einzel: B. Karaoluk 2:0, Z. Tahir 2:0, A. Sarikaya 1:0, J. Bloos 0:1 

 VfR Wiesbaden V
Doppel: Hey / Hummrich 0:1, Celebi / Obucina 1:0 
Einzel: M. Hey 0:2, F. Celebi 0:2, F. Hummrich 1:0, D. Obucina 0:1


